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Liebe Leserinnen und Leser,

mit großer Sorge blicken wir derzeit auf den Krieg 

in der Ukraine. Wie viele Menschen in unserem 

Landkreis bin auch ich von den Ereignissen tief er-

schüttert. Der Krieg ist zurück in Europa. Die Folgen 

können längst noch nicht abgeschätzt werden. Ich 

freue mich aber über die große Welle der Hilfsbe-

reitschaft, die es auch in unserem Landkreis gibt. 

Herzlichen Dank für die vielen Angebote, die uns 

bereits erreicht haben. Mehr dazu erfahren Sie in 

diesem Heft.

Der Konflikt in der Ukraine macht aus meiner Sicht einmal mehr deutlich, wie wich-

tig regionale Erzeugnisse und Produktionsabläufe sind. So habe ich vor Kurzem den 

landwirtschaftlichen Betrieb von Familie Federlein in Cadolzburg besucht. Bereits in 

der siebten Generation wird er geführt. In einem anderen Beitrag lesen Sie in dieser 

Ausgabe mehr über die Hilfen für pflegende Angehörige. Die Nachfrage nach den 

kostenlosen Beratungen hat in den vergangenen Jahren zugenommen. 

 

 

Matthias Dießl 

Landrat des Landkreises Fürth

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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Hilfsangebote für die Ukraine
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Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöle
Pellets · Strom · Erdgas

MARKTPLATZ 5 · 90556 Cadolzburg ·  09103 82 28
schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de

Sich um die Abrechnungen 
Ihrer Mieter:innen  
kümmern?

www.hausver-walter.de

Wir übernehmen für Sie die gesamte technische  
und kaufmännische Verwaltung Ihrer Immobilien.

Ganz entspannt!

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

K D

PVC Plane
10 Farben:
WEISS, GRAU, BLAU, 
ROT, BEIGE, GELB, 
GRÜN, BRAUN,  
ORANGE, SCHWARZ
UV -Beständig
Wasserdicht

650 g/m • Breite: 3,20 m • 4 €/m2

Gerberstraße 21
91452    Wilhermsdorf
Fon: 0 91 02 - 999 58 - 0
Fax: 0 91 02 - 999 58 29

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter

Montag - Freitag von 8.00 - 17.30 Uhr / Samstag nach Vereinbarung
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FACHMANN!
KLUGE

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 09 11 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 09 11 / 9 77 22-500 

Märkte: Mo.- Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo.- Sa. 9-17 Uhr

GartenweltGartenwelt

Dauchenbeck
www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Märkte: Mo.- Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo.- Sa. 9-17 Uhr

Folgen Sie uns:

Frühlingsblüher, Bäume,
Sträucher, Stauden und Co. 
jetzt bei uns in der Gartenwelt 
in Fürth und Stein.

AB IN DEN GARTEN!

305/2022 Landkreismagazin 2 05/2022 Landkreismagazin 



maten mit Selbstbedienung. Neben den Eierprodukten werden dort 
auch Milch- und Wurstprodukte aus der Region verkauft. Am belieb-
testen sind Freilandeier und der Eierlikör. Die Internetseite www.fe-
derleinsfarm.de informiert über Einkaufs- und Bestellmöglichkeiten.

Wertschätzung von Lebensmitteln
„Moderne und nachhaltige Landwirtschaft wird auf der Federleins 
Farm sichtbar praktiziert und gelebt. Das zu sehen, freut mich sehr. 
Wo holen Sie sich hierfür die Ideen und den Umsetzungsplan?“, 
fragt Landrat Matthias Dießl bei der Betriebsbesichtigung.
„Ich möchte, dass Landwirtschaft ein Teil unserer Gesellschaft 
bleibt, also muss sich der Landwirtschaftsbetrieb ein Stück weit der 
Umgebung und den Ansprüchen der Verbraucher anpassen. Wenn 
die Bevölkerung und die Bebauung immer näher in Berührung mit 
den Bauernhöfen kommen, dann ist es nicht leicht, einen großen 
Betrieb zu führen. Wichtig sind faire Preise, die der hohen Qualität 
gerecht werden. Für den Landkreis Fürth und die gesamte Region si-
chern so Landwirtschaftsbetriebe die regionale Versorgung vor Ort. 
Und für die Bevölkerung und besonders für Kinder bleibt dadurch 
der Bezug und die Wertschätzung zu Lebensmitteln erhalten“, so 
Gesellschafterin Julia Federlein.
 
Landrat Matthias Dießl und der 2. Bürgermeister Dr. Georg Krauß 
bedankten sich für die die wertvollen Eindrücke und wünschten dem 
Familienunternehmen weiterhin viel Kraft und Leidenschaft für die 
nachhaltige Betriebsführung.� n

Wie genau sieht die Haltung von Frei-
landhühnern aus? Danach erkundigte 
sich die Regionalinitiative “Gutes aus 
dem Fürther Land”. Zusammen mit 
Landrat Matthias Dießl besuchten Ca-
dolzburgs 2. Bürgermeister Dr. Georg 
Krauß und Mitglieder der Regional-
initiative Federleins Farm den neu 
errichteten Hühnerhof der Familie Fe-
derlein in Egersdorf.

Seit einem Jahr gibt es dort einen gro-
ßen - nach Bio-Richtlinien erbauten - 
Hühnerhof. Er bietet den Hühnern eine 

artgerechte Haltung und große Freiflächen 
zum Scharren und Sandbaden im Außenbe-
reich. Besonderes Augenmerk legt die Be-
triebsleiterin Julia Federlein auf die Qualität 
und den Geschmack der Eier. „Es darf nicht 
an hochwertigen Futtermitteln gespart wer-
den, auch wenn die Preise momentan sehr 
hoch sind, da diese für den Eigeschmack 
maßgeblich sind“, so die Betriebsleiterin.
 
Familienbetrieb in siebter Generation
Der Bauernhof der Federleins wird in der 
siebten Generation geführt. Seit einigen 
Jahren liegt der Schwerpunkt dabei auf 

Nachhaltigkeit, hoher Qualität und gelebter 
Regionalität. Das Erreichen dieser Ziele fällt 
dabei nicht aus heiterem Himmel. „Diese 
Veränderungen des Betriebes waren nur 
möglich, weil ich die Unterstützung meiner 
Eltern hatte. Wenn Generationen aufein-
andertreffen, kann durch unterschiedliche 
Sichtweisen und veränderte Herausforde-
rungen ein Konflikt entstehen oder man 
handelt als Team und meistert die Anstren-
gungen gemeinsam. So war es glücklicher-
weise bei uns. Ich denke, meine Familie hat 
das ganz gut gemeistert. Das bestätigen je-
denfalls auch unsere zufriedenen Kunden“, 
freut sich Julia Federlein.
 
Alles rund ums Ei
Neben der Hühnerhaltung wird auf den 
Ackerflächen Dinkel, Weizen, Raps und 
Mais angebaut. Auf größeren Wiesen wird 
außerdem Heu für Pferde produziert. Klei-
nere Wiesen bleiben dem Naturschutz vor-
behalten. Wichtig ist dem Betrieb auch die 
Gewinnung elektrischer Energie mittels 
Photovoltaik. Als Direktvermarkter verkauft 
der Betrieb Eier, selbstgemachten Eierlikör 
und Eiernudeln. Die Produkte gibt es bei 
verschiedenen Einzelhändlern und in Auto-
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BESUCH AUF DER FEDERLEINSFARM:
HÜHNERGLÜCK

Familie Felderlein 
hat ihren Milchvieh-
betrieb aufgegeben 
und setzt nun ganz 
auf Hühnerhaltung 
nach modernsten 

Maßstäben. 

Julia Federlein mit Landrat Matthias Dießl bei der Qualitätskontrolle
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CORONA

UKRAINEHILFE:

Verbandskästen gesucht
Der Überfall der Russischen Föderation 
auf die Ukraine hat viel Leid und Zerstö-
rung über die ukrainische Bevölkerung 
gebracht. Der Landkreis Fürth unter-
stützt zivile Initiativen ab sofort durch 
die Sammlung von KFZ-Verbandskästen 
in den Dienststellen Zirndorf (Im Pin-
derpark 2) und Fürth (Stresemannplatz). 
Dort können Verbandskästen (auch mit 
abgelaufenem Material) in den bereit-
gestellten Sammelboxen abgegeben 
werden. Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag 08:00 Uhr - 16:00 Uhr, Frei-
tag 08:00 Uhr - 12:30 Uhr.
 

Für alle weiteren Hilfsangebote hat der 
Landkreis Fürth eine zentrale E-Mail-Ad-
resse ukrainehilfe@lra-fue.bayern.de 

eingerichtet. Jeder, der unterstützen möch-
te, kann hier Hilfsangebote melden, die von 

einem Team im Landratsamt gesichtet und 
sortiert werden. Umgekehrt können sich Ge-
flüchtete oder Personen, die Geflüchtete auf-
genommen haben, gerne mit Anfragen an die-
se Adresse wenden. Gefragt sind im Moment 
neben Unterkünften vor allem Sprachkennt-
nisse im Ukrainischen oder im Russischen, An-
gebote der Seelsorge sowie Kinderbetreuung.
 
Informationen rund um die Hilfe für die Uk-
raine und eine Übersicht über Spendenkon-
ten sind unter www.landkreis-fuerth.de 
zu finden.� n
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Drumback
Work@home

AKTIONSPREIS 329 EURO

Schramm GmbH Telefon: 09101 90 17 10
Mühlsteig 26 Internet: www.schramm-fenster.de
90579 Langenzenn E-Mail: info@schramm-fenster.de

Fenster und Türen
Haustüren
Sonnenschutz
Insektenschutz
Wintergärten

WIR SCHAFFEN DEN DURCHBLICK.

Kundendienst
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Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

BMW Service MINI Service

Ihre BMW / MINI Vertragswerkstatt bei Neustadt / Aisch: 
familiär  //  kompetent  //  top Preis / Leistung

Ihre Alternative für:
BMW & MINI Service

und Gebrauchtwagen

Autohaus Pröschel
Bamberger Straße 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 0

BMW Garantie // Reparaturleasing // Service inclusive
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Willi Enk
Bau & Möbelschreinerei

Exklusiv
Natürlich
Kreativ

Ihr Tischlermeister
im Herzen

von Zirndorf.e.K.

L assen Sie sich...
verzaubern ! 

Von maßgeschreinerten
Lösungen unseres Betriebes.

Inhaber: W. G. Enk
Nürnberger Straße 39
90513 Zirndorf

ufarbeitung von MöbelnA
eister InnungsbetriebM
öden wie Parkett / KorkB
ndividueller InnenausbauI
inrichtung nach MaßE
atürlich reparieren wir!N
üren, HaustürenT
 inbau und Lieferung von 
PaX Türen und Fenstern

E

Büro: Mo. - Do. 8.30 - 12 Uhr

0911 40 10 302 
Werkstatt: 0911 600 28 04

www.der-enk.de

GEMEINSAMES IMPFZENTRUM FÜR STADT UND LANDKREIS FÜRTH:

Impfangebot mit Novavax-Impfstoff
Im Impfzentrum von Stadt und Land-
kreis Fürth kommt jetzt auch der 
Impfstoff Nuvaxovid des US-Pharma-
herstellers Novavax zum Einsatz. Die 
Impfungen mit Novavax werden dabei 
bis zum 12. März nur im Impfzentrum 
in der Rosenstraße durchgeführt. Ab 
14. März soll der Impfstoff dann aber in 
allen Standorten zum Einsatz kommen. 

Anmeldung für Impfung
Personen, die im Gesundheitswesen oder Pfle-
gebereich tätig sind und Interesse an einer 
Impfung mit dem Impfstoff Novavax haben, 
können hierfür ab sofort einen Impftermin 
über BayIMCO (https://impfzentren.bayern/) 
vereinbaren. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, die nicht der priorisierten Gruppe an-
gehören, haben ebenfalls die Möglichkeit, 
einen Termin für eine Impfung zu vereinbaren. 
Dies ist aktuell aber nur telefonisch über die 
Hotline möglich. 
Nach der ersten Impfung ist im Abstand von 
mindestens drei Wochen eine Zweitimpfung 
nötig. Die Stiko empfiehlt den Impfstoff zur 

Grundimmunisierung von Personen ab 18 
Jahren. Während der Schwangerschaft und 
Stillzeit wird die Anwendung aktuell nicht 
empfohlen.
 
Die Standorte im Überblick: 

Gemeinsames Impfzentrum für Stadt 
und Landkreis Fürth 
Rosenstraße 16-20 90762 Fürth 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
11.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

ehem. Tally Weijl 
Schwabacher Straße 15 90762 Fürth 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
11.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

FLAIR Fürth 
Schwabacher Straße 5 90762 Fürth 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
11.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Bürgerhaus Langenzenn 
Friedrich-Ebert-Straße 7 90579 Langenzenn 

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
12.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

Forum Stein 
Forum 1 90547 Stein 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
12.00 Uhr bis 18.30 Uhr
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ÖPNV
JETZT MITMACHEN:

Bürgerbefragung zum ÖPNV
Der öffentliche Personennahverkehr 
(ÖPNV) ist mit guten Verbindungen ein 
wichtiger Bestandteil der Mobilität.

Für den Landkreis Fürth ist besonders die 
Verbindung in das Zentrum von Nürnberg 
von großer Bedeutung. Die Stadt Nürnberg 

verlängert ihre U-Bahnlinie U3 bis Gebersdorf 
– voraussichtlich bis 2025. Damit ergibt sich 
ein neuer Verknüpfungspunkt zwischen dem 
Landkreis Fürth und der Stadt Nürnberg. 

Aus diesem Grund werden die Linien neu ge-
plant, die bisher Nürnberg mit Zirndorf und 
Oberasbach (Linien 70, 71 und 72) verbunden 
haben. 

Aktueller Linienverlauf
70  Nürnberg Gustav-Adolf-Straße – Fürth Süd 

– Altenberg – Zirndorf Kneippallee
71  Nürnberg Gustav-Adolf-Straße – Fürth 

Süd – Altenberg – Kreutles – Oberasbach 
Linder Siedlung

72  Nürnberg Gustav-Adolf-Straße – Fürth Süd 
– Altenberg – Zirndorf Realschule

Wünsche und Anregungen
Anregungen sind gefragt. Schon gesehen? 
Ein Fragebogen liegt den Teilauflagen dieses 
Landkreismagazins für Zirndorf und Oberas-
bach bei.

Zusätzliche Fragebögen gibt es im Landrats-
amt Fürth in Zirndorf sowie in den Rathäu-

sern in Oberasbach und Zirndorf. Auch digital 
ist die Teilnahme an der Befragung möglich: 
Dafür werden an ausgewählten Haltestellen 
Plakate mit QR-Codes hängen, die direkt zur 
Umfrage leiten – sozusagen ein Fragebogen 
„to go“ und zum „Sofort-Ausfüllen.“

Eine Verlinkung auf der Landkreis-Homepage 
unter „Bus und Bahn“ ermöglicht eine beque-
me Teilnahme von zuhause aus.� n

•  Direkt an den Haltestellen 
als QR-Code

•  www.landkreis-fuerth.de 
unter „Bus und Bahn“ 

•  Fragebögen in den Rat-
häusern in Zirndorf und 
Oberasbach sowie im

  Landratsamt Fürth in Zirndorf
• Zeitbedarf für das Ausfüllen: ca. 10 Minuten

Ihr Infotelefon im Landratsamt
0911 9773-3031
E-Mail: busundbahn@lra-fue.bayern.de

Gute Verbindungen zwischen den Zentren sind wichtig. 
Gleich mitmachen. Die Befragung läuft bis zum 3. April 2022 - analog oder digital.

Mit einer Bürgerbefragung soll das Angebot der 70er-Linien optimiert werden

So sieht der Fragebogen aus
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ONLINE-AZUBIMESSE
12.03.–18.03.22

www.azubimesse.fuerth.de

Veranstalter: Stadt Fürth  
Amt für Wirtschaft und 

Stadtentwicklung  
in Kooperation mit  
dem Bildungsbüro
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ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Nürnberg

5

1

3

12
2

4

6

7

8

9

1513

11

14

Weitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/bus

Den Fahrplan der Linie 71 
fi nden Sie auch unter www.vgn.
de

Nürnberg
12 15

11

Weitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/bus

Den Fahrplan der Linie 71 
fi nden Sie auch unter www.vgn.
Den Fahrplan der Linie 71 
fi nden Sie auch unter www.vgn.
Den Fahrplan der Linie 71 

de

Oberasbach

Zirndorf

Den Fahrplan der Linie 70/72 
fi nden Sie auch 
unter www.vgn.de

Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

Fürth

10

Fahrpläne der
Linien 70/72

Mit den Linien 70/72
kommen Sie zum Beispiel …

… zum Zentrum von Zirndorf, mit Einkaufsmöglichkeiten/
  Ärzten/Stadtverwaltung, Haltestelle: Marktplatz

 …  zum Landratsamt Fürth, Dienststelle Zirndorf, 
Haltestelle: Landratsamt

 … zur Stadtbücherei Zirndorf, Haltestelle: Am Grasweg  

  … zum Waldspielplatz Kneippallee, ein Spielplatz unter Bäumen   
  für Entdecker. Haltestelle: Kneippalle 
  Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth.de 

 …  zur Boulderhalle Steinbock, Haltestelle: Kraftstaße

 … zum Naherholungsgebiet Hainberg, Haltestelle: Fürth Süd
  Läd ein zu Spaziergängen, Radtouren oder zur Naturbeobachtung   
  und Entspannung. 
  Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth/Aktiv-Angebote.de 

 …  zur Realschule Zirndorf, Haltestelle: Realschule 

… zum Städtischen Museum Zirndorf,
  Haltestelle: Zirndorf Marktplatz (3 Min. Fußweg) bietet Stadtführungen   
  in fränkischer Mundart zu verschiedenen Themen-ganzjährig für Kinder   
  und Erwachsene.
  Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth/Kulturell.de

Interessante Umsteigemöglichkeiten bestehen an diesen 
Haltestellen:

„Zirndorf Kneippallee“ zur Regionalbahn RB 11 in Richtung Fürth 
  und in Richtung Cadolzburg

 „Zirndorf Bahnhof“ zur Regionalbahn RB 11 in Richtung Fürth und in
  Richtung Cadolzburg sowie zu den Buslinien 151 Richtung    
  Anwanden, 150 Richtung Bronnamberg, 112 Richtung Fürth, 154   
       Richtung Stein

 „Altenberg West“ zur Buslinie 113 Richtung Großhabersdorf

  „Altenberg Ost“ zur Buslinie 71 Richtung Oberasbach Zentrum

 „Fürth Süd“ zur Buslinie 67 in Richtung Fürth und in Richtung Stein   
   Schloss und zur Buslinie 179 in Richtung Großgründlach

 „Rothenburger Str./Von-der-Tann-Str.“ zur Buslinie 35 
   in Richtung Nordostbahnhof und in Richtung Röthenbach

 „Gustav-Adolf-Straße“zur U-Bahn U3 in Richtung Nürnberg Innenstadt

1

2
3
4

5
6

7
8

9
10

11
12
13

14

Fahrtenangebot
Mo – Fr:    von  4:20 – 1:00 Uhr
Samstag: von  5:00 – 1:00 Uhr
So+Feiertag:  von  5:00 – 1:00 Uhr

Linienäste zu zwei unterschiedlichen Endhaltepunkten auf:
• Mit der Linie 70 gelangen Sie zur Kneippallee 
• Mit der Linie 72 erreichen Sie über den Pinderpark Zirndorf 
die Realschule. Diese Verbindung ist gerade für Schüler und Schü-
lerinnen interessant.
Durch viele günstige Umsteigemöglichkeiten auf der gesamten 
Strecke bietet Ihnen die Linie 70/72 zahlreiche Möglichkeiten, ob
zur Arbeit, für Einkäufe, Arztbesuche oder auch für die Freizeit-
gestaltung an.
Die VAG Nürnberg bedient die Linie mit modernen Nieder-
fl urbussen und wünscht Ihnen eine gute und sichere Fahrt!

DIE LINIE 70/72 BRINGT SIE JEDEN 
WOCHENTAG ZUVERLÄSSIG VON 
ZIRNDORF NACH NÜRNBERG
Die Linien 70/72 bieten eine häufi ge und attraktive Verbindung 
aus dem Landkreis Fürth in die Stadt Nürnberg. So erreichen Sie 
mit den beiden Linien beispielsweise den Bahnhof, den Markt-
platz oder das Landratsamt in Zirndorf.
Im Bereich U-Bahnstation Gustav-Adolf-Straße in Nürnberg und 
dem Landratsamt  Dienststelle Zirndorf verkehren die Linien 70/72 
auf der gleichen Route. Im westlichen Linienteil spalten sich die 

Linie 70
Linie 72

15
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INTERVIEWPFLEGE
THEMA PFLEGE:

„Es kann jeden treffen”
HIER ERHALTEN PFLEGENDE ANGEHÖRIGE UNTERSTÜTZUNG:

Fachstellen helfen
Für den Bereich des Landkreises Fürth 
gibt es mehrere Anlaufstellen für pfle-
gende Angehörige. Letztere erhalten 
dort vielfältige Unterstützung. Manuela 
Fuckerer von der Fachstellen für pflegen-
de Angehörige der AWO in Stein hat uns 
mehr dazu erklärt.

Frau Fuckerer, an wen richtet sich Ihre 
Fachstelle für pflegende Angehörige?
Beim Thema Pflege denken viele vor allem an 
ältere Menschen. Es kann aber jeden treffen. 
Und das aus heiterem Himmel. Pflege- oder 
hilfsbedürftige Menschen sind nicht immer 
unbedingt Senioren. Auch junge Menschen 
können durch Krankheit oder Unfall davon be-
troffen sein. Für die pflegenden Angehörigen 
bedeutet dies oft eine plötzlich veränderte 
schwierige Situation. Die Fachstelle hilft in sol-
chen Fällen kostenfrei durch persönliche Einzel-
fallberatung. Ziel ist dabei in erster Linie, dass 
sich die pflegenden Angehörigen in ihrer Rolle 
zurecht finden. Dabei werden auch Konflikte in 
der Familie und im Alltag zwischen Pflege und 
Betreuung thematisiert.

Welche Themen kommen bei dieser Be-
ratung zum Beispiel auf?
Ein wichtiger Punkt sind natürlich Fragen zu 
Pflegehilfsmitteln und technischen Hilfen. Die 
Beratung dreht sich aber auch um Fragen zur 
Pflegeversicherung beziehungsweise zur Ein-
stufung in die Pflegegrade. Wir bieten darüber 
hinaus eine spezielle Beratung von Angehöri-
gen demenziell erkrankter Menschen. Wir bie-
ten zudem Informationen über Entlastungs-
angebote für pflegende Angehörige. Zum 
Beispiel ist ein stundenweiser Einsatz durch 
qualifizierte Pflegerinnen und Pfleger mög-
lich, damit der pflegende Angehörige wieder 
Kraft schöpfen können. Die Einsätze sind mit 
den Pflegekassen abrechenbar - was oft nicht 
bekannt ist. Dank einer Förderung können wir 
bei der AWO-Fachstelle in Stein seit Anfang 
Januar 13 zusätzliche Beratungsstunden in 
der Woche anbieten.

Geht der Trend zur Pflege zu Hause durch 
die eigenen Angehörigen? 
Viele Betroffene wünschen sich natürlich, dass 
Sie im gewohnten Umfeld gepflegt werden 

können. Sehr häufig, 
aber nicht immer ist 
das möglich. Pfle-
gebedürftige sowie 
deren pflegende An-
gehörige stehen Tag 
für Tag vor neuen 
Herausforderungen. 
Unter den Bedingun-
gen der Corona-Pan-
demie noch viel häu-
figer. Teilweise auch 
vor völlig neuen Pro-
blemen. Sorgen um 
die Gesundheit aber 
auch die Organisati-
on des Alltags belas-
ten dabei besonders. 
Es ist eine Aufgabe, die einerseits gut überlegt 
und vor allem sehr gut vorbereitet werden soll-
te. Nicht immer haben Pflegebedürftige und 
pflegende Angehörige ein unterstützendes 
Netzwerk oder Ressourcen im Familien- und 
Freundeskreis auf die sie in diesen schwierigen 
Zeiten zurückgreifen können. Umso wichtiger 
ist es in dieser Zeit Anlaufstellen und Hilfsan-
gebote zu kennen.

Wie wird das Beratungsangebot seit 
Gründung der Fachstelle angenommen?
Wir verzeichnen einen steigenden Beratungs-
bedarf. Waren es im Jahr 2019 insgesamt 79 
pflegende Angehörige, die ich beraten habe, 
so waren es im vergangenen Jahr bereits 117. 
Auch die telefonische Beratung hat stark zu-
genommen. Im Gründungsjahr machte ich 23 
Hausbesuche und im Jahr 2021 waren es schon 
107. 

Was hat Sie dazu bewogen, die Leitung 
der Fachstelle zu übernehmen, hatten 
Sie selbst mit dem Thema schon in der 
Familie zu tun?
Ich habe selbst mehrere Jahre meinen Onkel 
und meine Schwiegermutter gepflegt und weiß 
aus eigener Erfahrung um die Herausforderun-
gen der Pflege. Da geht es dann eben um Din-
ge wie Pflegeversicherung und Pflegestufen, 
Leistungen und Alltagshilfen bis hin zu bar-
rierefreiem Wohnen. Für pflegende Angehörige 
bedeutet dies, dass sie mit Fragen konfrontiert 

werden, die ihnen bislang fremd waren. Hier-
zu will ich individuell beraten und unterstützen. 
Nach meiner aktiven Zeit als examinierte Kran-
kenschwester habe ich als Unterrichtsfachkraft 
für pflegende medizinische Berufe gearbeitet. 
Anschließend habe ich ein Studium zu Präven-
tion und Gesundheitsförderung absolviert.

Sehr häufig tritt ein Pflegefall bei De-
menz ein - ist hier auch eine Pflege durch 
Angehörige möglich?
Angehörige sind besonders bei Demenz- und 
Alzheimerkrankheiten schwer gefordert. Hier 
ist dann viel Wissen erforderlich - auch über 
die Krankheit selbst. Etwa die Symptome und 
der Verlauf der Krankheit. Aber auch rücken-
schonendes Heben und Tragen spielen dann 
eine wichtige Rolle. Auch bei Demenz- und 
Alzheimerkrankheiten erhalten Angehörige 
von mir umfassende Informationen. Wir haben 
im vergangenen September eine neue Grup-
pe gegründet unter dem Thema „Demenz ist 
Familiensache”. Dabei werden zum Beispiel 
gemeinsame Unternehmungen durchgeführt 
(Familienangehörige mit Demenzkranken). Mu-
sizieren, Gedächtnistraining, Basteln, Gestal-
ten. Wer Interesse hat, kann sich gerne bei mir 
telefonisch oder per E-Mail melden. Egal um 
was es geht, Betroffene können sich jederzeit 
gerne bei uns melden.

Frau Fuckerer haben Sie vielen Dank für 
diese Informationen.� n

Pflegende Angehörige zu unterstützen, 
ist das Ziel der Fachstellen für pflegen-
de Angehörige. Für den Landkreis gibt es 
drei Anlaufstellen. Dank einer Förderung 
konnten in der AWO Fachstelle in Stein 
seit Anfang Januar die Beratungsstunden 
auf 33,6 Stunden erhöht werden. Land-
rat Matthias Dießl stattete aus diesem 
Grund der Fachstelle einen Besuch ab.

Pflegebedürftige sowie deren pflegende An-
gehörige stehen Tag für Tag vor neuen He-
rausforderungen: unter den Bedingungen 

der Corona-Pandemie noch viel häufiger.

Fachstelle in Stein
„Nicht immer haben Pflegebedürftige und pfle-
gende Angehörige ein unterstützendes Netz-
werk oder Ressourcen im Familien- und Freun-
deskreis auf die sie in diesen schwierigen Zeiten 
zurückgreifen können. Umso wichtiger, ist es 
in dieser Zeit Anlaufstellen und Hilfsangebote 
zu kennen“, so der Landrat beim Besuch und 

der Vorstellung der Fachstelle in 
Stein. 
Diese wird seit 1. April 2019 vom 
AWO-Kreisverband betrieben. 
Die Räumlichkeiten wurden sei-
tens der Stadt Stein zur Verfü-
gung gestellt. Seit der Eröffnung 
ist Manuela Fuckerer Ansprech-
partnerin für pflegende Angehö-
rige. 
Wie wichtig unterstützende Stel-
len sind, zeigt ein Blick auf die Er-
gebnisse der bayerischen Pflege-
statistik. Demnach leben (Stand 
31.12.2019) insgesamt 4937 
pflegebedürftige Menschen im 
Landkreis Fürth. Von 2011 bis 

2019 hat die Zahl um 82 Prozent zugenom-
men. Mittlerweile sind 4,2 Prozent der Bevöl-
kerung im Landkreis Fürth als pflegebedürftig 
anerkannt und erhalten Leistungen aus der 
Pflegeversicherung, wovon sich 43 Prozent für 
das Pflegegeld entschieden haben. 

Zunehmende Nachfrage erwartet
„Es ist davon auszugehen, dass die Zahl der 
pflegebedürftigen Personen in den kommenden 
Jahren steigen wird. Erwartet wird in den nächs-
ten 20 Jahren eine Steigerung um 24 Prozent. 
Gleichzeitig wird das vorhandene familiäre Pfle-
gepotenzial in diesem Zeitraum um 24 Prozent 
zurückgehen. Als Landkreis ist es uns deshalb 
wichtig, frühzeitig Strategien zu entwickeln, um 
hier entgegenzusteuern“ so der Landrat. 
Doch nicht nur die AWO-Fachstelle ist eine An-
laufstelle für Betroffene. Zusätzlich bieten auch 
die Fachstellen für pflegende Angehörige im 
Stadtgebiet Fürth Beratungen für Landkreisbür-
ger an. Weitere wichtige Anlaufstellen im Land-

kreis sind die Quartiersmanagements sowie die 
Seniorenbeiräte und Seniorenvertreter. Diese 
können gezielt Angebote vor Ort vermitteln und 
Kontakte zu ehrenamtlichen Initiativen, Freiwil-
ligendiensten oder Nachbarschaftshilfen in den 
Gemeinden herstellen. 
Einen detaillierteren Überblick über die An-
gebote bietet der Seniorenratgeber des Land-
kreises Fürth „Lebensfroh mit 60+“. Kontakt 
zu ambulanten Pflegediensten etc. 
kann der Online-Pflegeplatzbörse 
entnommen werden:

Fachstellen für pflegende Angehörige: 
Manuela Fuckerer 
Fachstelle für pflegende Angehörige AWO 
Martin-Luther-Platz 7, 90547 Stein
Tel: 0911/971914-69
Mobil: 0152/38950256
Email: fachstellefpa@awo-fl.de 
Website: www.awo-fl.de 

Angelika Bleicher 
Fachstelle für pflegende Angehörige 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis 
Fürth e. V. 
Königstr. 112 - 114 , 90762 Fürth 
Tel.: 0911/7 40 50 31 
Mobil: 0151/230 084 65
Email: angelika.bleicher@caritas-fuerth.de 
Website: www.caritas-fuerth.de 

Miriam Lüken 
Fachstelle für pflegende Angehörige 
Diakonisches Werk Fürth e.V. 
Königswarterstr. 56-60, 90762 Fürth
Tel.: 0911/749 33 23
Email: miriam.lueken@diakonie-fuerth.de 
Website: www.diakonie-fuerth.de � n

Am Donnerstag, 17. März 2022 ist Landrat Matthias Dießl am Nachmittag von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rahmen der Telefon-Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger persönlich zu erreichen. Fragen zu 
Sachthemen rund um den Landkreis Fürth, wie z.B. Abfallentsorgung, Radwege oder Verkehrsprobleme  
können unter der Telefonnummer 0911 97 73 10 01 gestellt werden.

Am Telefon können sicher nicht alle Anliegen sofort geklärt werden, trotzdem ist die Telefonsprechstunde  
eine der schnellsten Möglichkeiten, mit Herrn Landrat Dießl Kontakt aufzunehmen.  
Also: Termin gleich vormerken!

INFOTelefonsprechstunde

Besuch bei der Fachstelle in Stein

Manuela Fuckerer leitet die Fachstelle
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GESCHICHTE
„1948 - WIE DER STAAT ISRAEL ENTSTAND“:

Ausstellungsreihe „Mitgemacht?”
Mit der Ausstellung „1948 - Wie der 
Staat Israel entstand“ beteiligt sich 
auch Cadolzburg an dem landkreis-
weiten Projekt „Mitgemacht? Der Na-
tionalsozialismus im Landkreis Fürth“. 
Insgesamt acht Ausstellungen bilden 
von Februar bis Dezember 2022 einen 
Reigen von thematisch abgestimmten 
Projekten der Heimatvereine Cadolz-
burg, Langenzenn, Oberasbach, Roßtal 
und Wilhermsdorf sowie der Museen in 
Cadolzburg und Zirndorf. 

Anstoß zu der ungewöhnlichen Zusam-
menarbeit war das im vergangenen 
Jahr begangene Jubiläum „1700 Jahre 

jüdisches Leben in Deutschland“. Aber auch 
das neue Musical „Heiner“ der Cadolzburger 
Burgfestspiele aus der Feder von Fritz Stieg-
ler und Matthias Lange über das Leben des 
Knechts Heiner aus Gonnersdorf ist ein wichti-
ger Impulsgeber.

Netzwerk der Vereine und Institutionen
Zum ersten Mal ist es gelungen, dass sich so 
viele Vereine und Institutionen, die sich in un-
serem Landkreis mit Heimatgeschichte befas-
sen, an einen Tisch gesetzt haben. Jeder hat in 
seinem Ort andere Aspekte der NS-Zeit näher 
beleuchtet: Zwangsarbeiter, Judenverfolgung, 
vergessene Orte der NS-Militärgeschichte, Re-
likte der von 1933 bis 1945 allgegenwärtigen 
NS-Symbolik, Erziehung und Alltagsgeschichte.
Für Cadolzburg außerdem bedeutungsvoll: 
die Nutzung des Pleikershofs bei Steinbach, 
ehemals in Besitz des NSDAP Gauleiters und 
Hetzpropagandisten Julius Streicher - in der 
NS-Zeit, also ein Ort nationalsozialistischer 
Verblendung. 
Dann aber, zwischen 1945 und 1948, wurde 
der Hof zu einem Ausbildungscamp für jüdi-
sche „displaced persons“, also Überlebende 
des Holocaust oder andere Vertriebene jü-
dischen Glaubens, die hier, im sogenannten 
Kibbuz Nili, auf die Auswanderung nach Israel 
vorbereitet wurden. 
 
Um dieses Cadolzburger Thema weiter zu ver-
folgen, wird im Heimamtmuseum Cadolzburg 
in den ersten drei Räumen die Wanderausstel-
lung  „1948 - Wie der Staat Israel entstand“ 
gezeigt.
Die Ausstellung nimmt das Gründungsjahr des 
Staates Israel zum Anlass und schildert breit 

angelegt die lange 
Vorgeschichte und 
Details der Staats-
gründung. Kurator ist 
der jüdische Verein 
DEIN e.V. aus Mün-
chen, der eine dezi-
diert pro-israelische 
Grundhaltung vertritt. 
Der Markt Cadolz-
burg präsentiert die 
Ausstellung als eine 
der möglichen Infor-
mationsquellen zu 
diesem umstrittenen 
Thema und als Dis-
kussionsgrundlage. 
Um auch die paläs-
tinensische Sichtweise der Staatsgründung 
Israels zu zeigen, bietet das Museum neben 
dem Katalog zur Ausstellung „1948“ auch 
den Ausstellungskatalog „Die Nakba“ - Flucht 
und Vertreibung der Palästinenser 1948“ an. 
 
Die Ausstellung „Der Kibbuz auf dem 
Pleikershof“
Der Heimatverein Cadolzburg ergänzt die Aus-
stellung „1948“ durch einen Beitrag zur Ge-
schichte des DP-Camps „Kibbuz Nili“ auf dem 
Cadolzburger Pleikershof. Drei Jahre hat dieser 
Kibbuz auf fränkischem Boden existiert.
Die Bilder aus dem Kibbuz zeigen gezeichnete, 
aber hoffnungsvolle Menschen, die nach den 
im 3. Reich erlittenen Martyrien endlich einen 
Platz für sich finden wollen. Die Gruppe um-
fasste bisweilen bis zu 150 Personen. Anhand 
von Fotografien und Dokumenten, die von ei-
ner ehemaligen Kibbuz-Bewohnerin dem Uni-
ted States Holocaust Museum in Washington 
übergeben wurden, können wir uns ein Bild 
von dieser Zeit machen.
Haben die Kibbuzniks ihr Ziel erreicht? Sind 
sie wirklich nach Israel gelangt? Wie leben 
sie dort jetzt? Das beantwortet anhand von 
Einzelschicksalen der Film „Der Kibbuz auf 
dem Streicherhof – die letzten Landjuden in 
Franken“ von Jim G. Tobias, der ehemalige 
Bewohner des Kibbuz Nili aufgespürt und be-
fragt hat.
Ein weiterer Film mit dem Titel „Sie sind Bür-
ger Israels – Die geheime Ausbildung von 
jüdischen Soldaten in Bayern“ beleuchtet 
ab 1946, wie die jüdische Untergrundorga-
nisation Hagana – Vorläufer der späteren is-

raelischen Armee – in den DP-Camps in 
Süddeutschland ein geheimes militärisches 
Ausbildungsprogramm durchführte, um Holo-
caust-Überlebende für die Zukunft verteidi-
gungsbereit zu machen.
 
Die Ausstellung ist bis zum 1. Mai 2022 
zu sehen.  Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr.
Historisches Museum Cadolzburg
Pisendelplatz 1
90556 Cadolzburg

Erwachsene 3,50 Euro
Schüler, Studenten und Senioren 2,50 
Euro
Kinder bis 6 Jahren frei!
Familienkarte 9 Euro
Menschen mit Behinderung sowie ihre 
Begleitung je 1,50 Euro� n

Mit- 
gemacht?
Die NS-Zeit im Landkreis Fürth

Heimatverein Wilhermsdorf
Schloßhof 3
Telefon 09102 / 1685
rorolle@t-online.de

Heimatmuseum Langenzenn
Prinzregentenplatz 15
90579 Langenzenn
www.heimatverein-langenzenn.de
info@heimatverein-langenzenn.de
Telefon 09102 / 7859176

Öffnungszeiten
jeder 1. Sonntag im Monat  
14.00 - 16.00 Uhr  
und für Gruppen nach Vereinbarung.

Verbote, Gewalt, Vertreibung –  
NS-Maßnahmen gegen Juden in  
Wilhermsdorf 1933-1945
Die Ernennung Hitlers zum Reichskanzler wurde auch in Wilherms-dorf begrüßt: Hitler wird Ehrenbürger, der Marktplatz in „Adolf-Hit-ler-Platz“ umbenannt, im Gemeinderat sind nur noch NS-Mitglieder vertreten. Die Gemeinde setzte die „Nürnberger Gesetze“ um: u.a. Verbot der Teilnahme von jüdischen Viehhändlern an Viehmärkten. Boykottmaßnahmen (Einkauf in jüd. Geschäften, Benutzung des jüd. Leichenwagens u.a.). Viele weitere Verbote und Verwaltungs-maßnahmen kamen hinzu.
Durch die sogenannte „Arisierung“ wurden Juden aus ihrem Besitz gedrängt und weit unter Wert entschädigt. Dies betraf auch die Synagoge. Am 19. Oktober 1938 nachts drangen NS-Anhänger gewaltsam in jüdische Häuser und Wohnungen ein und misshan-delten die Bewohner. Am nächsten Morgen mussten sie ihren Heimatort verlassen. Über 50 Wilhermsdorfer/innen jüdischen Glaubens wurden in verschiedenen KZ 
ermordet.
Die Ausstellung im Heimatvereinshaus, 
Schlosshof 3, zeigt in Dokumenten und 
Fotos die letzten Jahre der jüdischen 
Gemeinde Wilhermsdorf.

Zwangsarbeit in Roßtal in der Zeit  
des Nationalsozialismus
Nach Überwindung der durch die Weltwirtschaftskrise bedingten Massenarbeitslosigkeit zeichnete sich mit Kriegsbeginn 1939 ein Arbeitskräftemangel im „Großdeutschen Reich“ ab.
Ausländische Zivilisten, Männer, Frauen und sogar Kinder aus ganz Europa wurden nach anfänglich freiwilliger Anwerbung zunehmend gezwungen, in NS-Deutschland und den von den Deutschen eroberten Gebieten Zwangsarbeit zu leisten, wobei „Ostarbeiter“ laut „NS-Rassenideologie“ als „Untermenschen“  bezeichnet und dementsprechend schlecht behandelt wurden.
Auf dem Höhepunkt der Ausbeutungspolitik mussten Millionen Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter, Strafgefangene und nicht zuletzt auch KZ-Häftlinge Sklavenarbeit leisten, die unzählige Menschen-leben kostete.  In der Industrie, v.a. in den Rüstungsbetrieben, Bergwerken, städtischen Betrieben, Privathaushalten und nicht zuletzt der Landwirtschaft waren auch in 
unserem Raum viele Menschen unterschied-
lichster Nationalitäten tätig.
Die Sonderausstellung will anhand von exemp-
larischen Einzelschicksalen dieses Thema in den 
Blick nehmen, um den Betroffenen ein würdiges 
Andenken und manchen auch ein Gesicht zu 
geben. 

Adler und Hakenkreuz –  
die Geschichte der Langenzenner  
Kirchturmspitze
Auf der Turmspitze der evangelischen Stadtkirche in Langenzenn befanden sich seit jeher politische Symbole. 
In der Zeit des Nationalsozialismus wurden auf dem vergoldeten Brandenburger Adler Hakenkreuze angebracht. 
Das Heimatmuseum Langenzenn stellt diesen originalen Adler, der 2019 durch eine Replik auf dem Kirchturm ersetzt wurde, in den Mittelpunkt einer Ausstellung und beleuchtet seine bewegte Geschichte.
Der Ausstellungsraum bietet außerdem einen einmaligen Blick auf die ehemalige „Judengass“, in der sich die jüdische Synago-ge und die Mikwe 
befanden. Denn 
obwohl ab etwa 1920 
keine Juden mehr hier 
wohnten, hat Langen-
zenn doch eine lange 
und gut dokumentierte 
jüdische Geschichte.

Schulalltag im Nationalsozialismus
Nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten am 30. Januar 1933 wird die Erziehung nicht mehr nur als pädagogische, sondern auch als politische Aufgabe angesehen. Dementsprechend erfolgt nach und nach die ideologische Umgestaltung des Schulunter-richts: Der Sportunterricht hat fortan auch „Wehrturnen“ zu bieten, der Geschichtsunterricht soll u.a. den „völkischen Gedanken“ in den Mittelpunkt rücken und vor allem muss das Fach Biologie „Vererbungslehre sowie Rassen- und Familienkunde“ behandeln. Auch der Deutschunterricht, die Fächer 

Heimat- und Erdkunde sowie Musik und 
Kunst sind nun stark mit NS-Inhalten 
durchsetzt. 
Jüdische Lehrerinnen und Lehrer müssen 
bereits kurz nach dem 30. Januar die Schulen 
verlassen. Jüdische Schülerinnen und 
Schüler isoliert der NS-Staat Schritt für 
Schritt, um sie schließlich ganz aus dem 
Bildungswesen zu drängen. 
Die Sonderausstellung zeigt anhand von 
verschiedenen Dokumenten und Exponaten, 
dass die ideologische Umgestaltung auch in 
Zirndorfs Schulen Einzug hielt.

Roßtal Wilhermsdorf Zirndorf
Langenzenn

Wilhermsdorf Zirndorf
Langenzenn Roßtal
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Ausstellung vom  02.04. bis 15.05.2022

Öffnungszeiten
Sa.  23.04.22  Eröffnung 14.00 Uhr  
  Führung 15.00 Uhr
So. 24.04.22 11.00 – 17.00 Uhr 
Fr. 29.04.22 17.00 – 20.00 Uhr
Sa. 30.04.22 14.00 – 18.00 Uhr
So. 01.05.22 11.00 – 17.00 Uhr

Ausstellung vom  08.05. bis 30.10.2022

Ausstellungseröffnung 19.02. um 15.00 Uhr

Miseumshof Roßtal
Schulstraße 13
90574 Roßtal
www.heimatverein-rosstal.de
Telefon 09127 / 579788

Öffnungszeiten
Eröffnung So., 08.05.2022, 11 Uhr  
(Tag des Endes des 2.Weltkriegs)

jeden Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr
Gruppenführungen nach tel./E-Mail 
Absprache möglich

Ausstellung vom  23.04. bis 01.05.2022

Städtisches Museum Zirndorf
Spitalstr. 2
90513 Zirndorf
Telefon 0911 / 960 60 59-0
museum@zirndorf.de
www.museum.zirndorf.de

Öffnungszeiten 
Di. - So. 11.00 – 16.00 Uhr

Roßtal

Cadolzburg

Zirndorf

Wilhermsdorf

Langenzenn

Oberasbach

Diese Ausstellungen werden unterstützt durch:

8. Mai 1945: Europa liegt in Trümmern. Durch 
die Massenbewegung des Nationalsozialismus 
in Deutschland wurden Juden, politische 
Gegner und andere Gruppen, in den zwölf 
Jahren seiner Herrschaft, systematisch verfolgt, 
vertrieben und ermordet. 1939 entfachte 
Deutschland einen Weltkrieg, der am Ende über 
60 Millionen Menschen das Leben kostete. 
Das Treiben der Nationalsozialisten in der 
unmittelbaren Nachbarschaft haben viele 
bewusst verdrängt oder vergessen. 
Heimatmuseen und -vereine im Landkreis Fürth 
haben sich daher entschlossen, mit der Ausstel-
lung „Mitgemacht?“ in sieben Stationen die 
Verbrechen zu dokumentieren. Es ist nicht 
einfach, zu thematisieren, dass der eigene Ort 
ein Teil davon war. Aber es ist weitaus wichtiger, 
daran zu erinnern, damit es nie wieder dazu 
kommt.

Vorwort

 
Führung im Jüdischen Friedhof 
am 10.07. um 18.30 Uhr
Gruppenführungen nach tel./E-Mail Absprache möglich

Ausstellungen der  
Heimatvereine und  
Museen im Landkreis Fürth 

Küchenmonteur/in*
Deine Aufgaben sind:

Verladen und transportieren unserer hochwertigen Küchen ( Häcker, Rotpunkt Küchen, Nolte und nobilia ) 
mit unseren Firmenfahrzeugen zum Kunden. Du montierst diese nach den vorliegenden Plänen vor Ort und 
erstellst fachgerecht die Wasser- und Elektroanschlüsse. Gehst mit dem Kunden das Abnahmeprotokoll durch. 
Besprichst mit dem Kunden Lösungen und setzt diese um.

Wir erwarten von dir:

- eine abgeschlossene Ausbildung als Schreiner (m/w/d), Tischler (m/w/d)
- mindestens 4 Jahre einschlägige Praxiserfahrung im Bereich Küchenmontage
- Kundenfreundlichkeit, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
- Engagement, Motivation und Sinn für Qualitätsbewusstsein
- körperliche Belastbarkeit
- handwerkliche Fähigkeiten
- Gültiger Führerschein Klasse B

Wir bieten dir:

- Festanstellung Vollzeit 40 Std./Woche (ab sofort, unbefristet)
- Eine überdurchschnittliche Bezahlung
- Einen sicheren Arbeitsplatz
- Ein engagiertes und eingespieltes Team
- abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
- Fort- und Weiterbildungen
- Auslieferungsfahrzeuge alle mit Ladebordwand
- hochwertige Arbeitskleidung
- Personalrabatt
- Mitarbeiterparkplatz

Neugierig geworden?
Wir freuen uns auf deine aussagekräftige, vollständige Bewerbung. Sende diese an: info@hipp-kuechenideen.de

Seit über 14 Jahren beraten wir in unserem familiengeführten Küchenstudio unsere Kunden 
kreativ, individuell und mit Leidenschaft bei der Auswahl und Planung ihrer neuen 

Kücheneinrichtung. Wir wissen, dass nicht nur zufriedene Kunden, sondern auch kompetente 
Mitarbeiter und ein kollegiales Team unseren Erfolg maßgeblich prägen. 

Um diesen Erfolg weiter auszubauen, suchen wir DICH! 

 Hipp KüchenIdeen - Im Pinderpark 7 a - 90513 Zirndorf - www.hipp-kuechenideen.de

Speisesaal des „Kibbuz Nili” auf dem Cadolzburger Pleikershof
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+ Verkehrsrechtliche Anordnung +

Sie brauchen Maßnahmen, die den Straßen-
verkehr regeln, z. B. bei einer Baustelle oder 
zur Sicherung einer Arbeitsstelle an Straßen (§ 
45 Abs. 6 StVO)? Hier ist der passende Online-
Antrag dazu:

+ Start eines Bewachungsgewerbes +

Sie planen, gewerbsmäßig Leben oder Eigen-
tum fremder Personen zu bewachen?
Dafür ist eine Erlaubnis notwendig, Sie dürfen 
für die Überwachung nur zuverlässige Wach-
personen einsetzen. Hier geht es zur Erlaubnis:

+ Übermitteln von Impfdokumenten an 
das Gesundheitsamt +

Das Gesundheitsamt braucht Ihre Angaben? 
So geht’s am schnellsten: Ganz unkompliziert 
über dieses Formular schicken.

Weitere Online-Services finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de

Die Stadt und das Landratsamt Fürth haben - 
wie berichtet - das Prädikat „Digitales Amt“ 
erhalten. Bayerns Digitalministerin Judith Ger-
lach überreichte die Auszeichnungen an Ober-
bürgermeister Dr. Thomas Jung und Landrat 
Matthias Dießl im Fürther Rathaus. Als „Digi-
tales Amt“ dürfen sich bayerische Kommunen 

bezeichnen, die bereits mindestens 50 kom-
munale und zentrale Online-Verfahren im so-
genannten BayernPortal verlinkt haben. Diese 
Ämter werden zudem auf der Webseite des 
Staatsministeriums für Digitales veröffentlicht, 
um zu zeigen, welche Kommunen bei der Di-
gitalisierung bereits gut vorangekommen sind.

UNSERE SERIE:
Digital.Immer.Geöffnet.

oder direkt hier:

Auch hier stellen wir Ihnen wieder drei Formulare vor, die auf der Webseite des 
Landkreises zu finden sind:

Ihr Unternehmen innovativ 
dargestellt. Seien Sie dabei!

WETTBEWERB ZUM LANDKREIS-JUBILÄUM:

„Pop up-Cubes“ im Landkreis Fürth

Unternehmen und Freizeit-Akteure aus 
dem Landkreis aufgepasst: Schon ein-
mal vom Begriff Pop up-Cube gehört? 
Das Regionalmanagement des Landkrei-
ses plant die Umsetzung regionaler Pop 
up-Cubes, also temporäre, begehbare 
Würfel, in denen regionale Besonder-
heiten vorgestellt werden. Bei der Ju-
biläumsfeier des Landkreises in diesem 
Jahr sollen damit Unternehmen aus dem 
Landkreis die Möglichkeit erhalten, sich 
auf besondere Weise zu präsentieren. Es 
werden acht Würfel im Rahmen eines 
Wettbewerbs vergeben.

Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürger mit den 
Cubes in eine andere Welt eintauchen zu 
lassen und dabei zugleich das Bewusst-

sein für regionale, einzigartige Produkte zu 
steigern. Als außergewöhnliche Foto- und 
Interaktionsflächen bieten die Pop up-Cubes 
eine moderne Präsentationsfläche. Regionale 
Wirtschaft verschmilzt mit Kunst, wobei ein-
zigartige Szenen entstehen, die die vielfältige 
wirtschaftliche Landschaft des Landkreises 
Fürth widerspiegeln. 

Präsentation beim #heimatfestival
Mit einem jurierten Wettbewerb und gleicher 
Chance für alle sollen die teilnehmenden 
Unternehmen ausgewählt werden. Die Gewin-
ner präsentieren sich am Festwochenende des 
Landkreis-Jubiläums vom 23. bis 25. Septem-
ber 2022 exklusiv in ihrem Pop up-Cube. Das 
Projekt wird mit einer Social-Media-Aktion be-
gleitet. 

Wer kann sich bewerben? 
Alle Unternehmen, Direktvermarkter und Frei-
zeit-Akteure mit Sitz im Landkreis Fürth, die 
eine kreative Idee haben, sich in einem Pop up-
Cube zu präsentieren. 

Wie sieht ein Cube aus?
Der Cube ist eine Art Kunstobjekt und nicht 
zu verwechseln mit einem klassischen Messe-
stand oder einer Verkaufsfläche. Er bietet die 
Möglichkeit, das Produkt oder Unternehmen 
auf emotionale und individuelle Weise darzu-
stellen. Ein Cube hat eine Größe von 2m x 2m 
x 2m.

Was es braucht? 
Interessierte stellen ihr Unternehmen und Ihre 
Idee zur Ausgestaltung ei-
nes Pop up-Cubes in einer 
Bewerbung kurz vor. Das 
Bewerbungsformular und 
weitere Infos gibt es hier: 

Wer bewertet?
Eine Jury bestehend aus Vertretern der Berei-
che Wirtschaft, Kreativwirtschaft und Landkreis 
Fürth trifft die Auswahl. Auch wenn die Kapa-
zitäten begrenzt sind, soll eine vielfältige Aus-
wahl getroffen werden.� n

Regional- und Wirtschaftsförderung:
E-Mail: regionalmanagement@lra-fue.bayern.de 
Telefon: 0911 / 9773 - 1034 

KONTAKT

Gemeinde Puschendorf 

Gärtner/in (w/m/d)
Fachrichtung Garten und Landschaftsbau

für den Bereich Bauhof 
in Vollzeit (39 Stunden/Woche)

Ihr Aufgabengebiet umfasst 
• Gärtnerische Pflege der gemeindlichen Grünanlagen sowie Baumpflege- und 

Fällarbeiten
• Pflege der Außenanlagen der Kindergärten und Spielplätze
• Allgemeine Tätigkeiten des Bauhofes, Friedhof Grünpflege und Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Bereitschaftsdienst im Rahmen des Winterdienstes

Ihr Anforderungsprofil 
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Gärtner/in im Landschaftsbau bzw. eine 

vergleichbare Ausbildung mit erfolgreichem Abschluss
• Idealerweise mehrjährige Berufserfahrung
• Der Besitz des Führerscheins der Klasse B ist Voraussetzung für die Einstellung,

der Führerschein der Klasse C/CE wäre wünschenswert jedoch keine
Voraussetzung. Die Bereitschaft diesen zu erwerben sollte vorhanden sein.

• Bereitschaft zur Weiterbildung

Wir bieten Ihnen 
• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet,
• leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den 

öffentlichen Dienst (TVöD).
• Sozialleistungen, wie z.B. eine Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt sowie eine 

betriebliche Altersversorgung (Zusatzversorgung) nach dem TVöD,
• Berücksichtigung von Zeiten vorheriger einschlägiger beruflicher Tätigkeiten bei 

der Entgeltstufenzuordnung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen die Sie bitte 
bis 10.04.2022 bevorzugt an die E-Mailadresse wagner@puschendorf.de oder an die
Gemeinde Puschendorf, Neustädter Straße 7, 90617 Puschendorf senden. 
Bitte verwenden sie nur Kopien, da eine Rücksendung der Unterlage nicht erfolgt.
Auskünfte zu der Stelle erhalten Sie gerne vom Bauhofleiter, Herrn Stark (0172/1390762).

Reisekosten anlässlich eines möglichen Vorstellungsgespräches werden nicht 
übernommen. Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 

Die Gemeinde Puschendorf sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 

JETZT
Anzeige

Ihr Stellenmarkt im  
Landkreis Fürth

HEIMAT
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NACHHALTIGKEIT

Frühjahrsaktion/
Hausmesse 25. Februar 2022

Sehr geehrte Kundschaft,

feiern Sie mit uns unsere

Aktionswochen
(Bitte vereinbaren Sie einen Termin!)
vom 7. bis 18. März 2022 und unsere

Frühjahrs-Hausmesse
am Sa. 12.03. und So. 13.03.2022
von 10.00 bis 18.00 Uhr.

Wir laden Sie recht herzlich ein. 
Über Ihr Kommen
würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen 

Marcus Steck 
Geschäftsführer
und das gesamte Team der Fa. Schnee

Bauelemente GmbH

Fa. Schnee Bauelemente GmbH · Fürther Str. 23 · 90587 Veitsbronn

. .

Markisen • Rolladen • Jalousien
Kunststoff-, Alu-, Holz-Fenster 
Haustüren • Tore • Insektenschutz
Wintergartenbeschattungen
Bauelemente aller Art · Beschattungen
Terrassenüberdachungen

Fürther Straße 23
90587 Veitsbronn
Telefon: 09 11 / 75 25 45
Telefax: 09 11 / 7 87 60 02
info@schnee-bauelemente.de
www.schnee-bauelemente.de

G U T S C H E I NG U T S C H E I N
für 1 Stck. Kuchen 
&    .

Fa. SCHNEE Bauelemente GmbH
Fürther Straße 23 · 90587 Veitsbronn · Tel. 0911-752545 · Fax 7876002

www.schnee-bauelemente.de

Wir laden
herzlich ein 

WINTERPREISE!
Nutzen Sie die

aktuellen Preisvorteile.

auf Markisen · Sonnenschutz
Terrassenüberdachungen
Rolladen · Jalousien
Fenster · Türen und Tore
Insektenschutzgitter
* nur auf ausgewählte Produkte!

Nur an diesen Tagen schenken wir
Ihnen die

19% MwSt.*

FRÜHJAHRS-
HAUSMESSE

Sa. 12.3. bis So. 13.3.22 von 10-18 Uhr

auf Markisen · Sonnenschutz
Terrassenüberdachungen
Rolladen · Jalousien
Fenster · Türen und Tore
Insektenschutzgitter
* nur auf ausgewählte Produkte!

Nur an diesen Tagen schenken wir
Ihnen die

19% MwSt.*

seit

49
Jahren

Falls unsere Hausmesse 
Corona bedingt nicht 

stattfinden darf,
bieten wir wieder unsere 

AKTIONSWOCHEN
vom 7. bis 18. März 2022 

zum Preisvorteil
von 19% MwSt. an

Besuchen Sie unsere
neue Homepage:

www.schnee-bauelemente.de

Kulturforum Fürth / Würzburger Str. 2 / 90762 Fürth  
Fon 0911-973 84 0 / Fax 0911-973 84 16

www.kulturforum-fuerth.de / kulturforum@fuerth.de
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März 2022
FR 04.03. 20:00 KLEZMERFESTIVAL  Moritz Weiß Klezmer Trio & 

Styrian Klezmore Orchestra: Klezmer Explosion

SA 05.03. 20:00 KLEZMERFESTIVAL  Fojgl
Flying Klezmer

SO 06.03. 15:00 KLEZMERFESTIVAL  N. Cottenie & G. Brinkmann & I. Shiran 
Ben & David – Musical ab 6 Jahren

  18:00 KLEZMERFESTIVAL  Klezmerata Hamburg 
Klezmermusik im Austausch mit Gypsy, Tango, Jazz

MO 07.03. 09:00 KLEZMERFESTIVAL  N. Cottenie & G. Brinkmann & I. Shiran
  11:00 Ben & David – Vorstellung für KIGAs/Grundschulen

DI 08.03. 20:00 KLEZMERFESTIVAL  Azind
Traditional Eastern European Folk Music

MI 09.03. 20:00 KLEZMERFESTIVAL  Forshpil
Yiddish Psychedelic Rock

DO 10.03. 20:00 KLEZMERFESTIVAL  Yael Badash & Baladino 
Elektrifi zierend! Ladinisch!

FR 11.03. 20:00 KLEZMERFESTIVAL  Tram des Balkans
Der feurige Balkanexpress aus Lyon

SA 12.03. 20:00 KLEZMERFESTIVAL  Louisa Lyne & di Yiddishe Kapelye
Klezmer mit Pop-Appeal

SO 13.03. 11:00 KLEZMERFESTIVAL  Skupa 
Jazz-Flamenco vom Balkan

  16:00 KLEZMERFESTIVAL  Uwe Seltmann mit T&T Wollner
Es brennt! Mordechai Gebirtig

FR 18.03. 20:00 KONZERT  Passagen (3)
Vincenzo Capezzuto & Soqquadro Italiano

SO 20.03. 15:00 KINDERTHEATER  Kleiner Ärger, Riesen Zorn 
Theater Morgenroth & Schwester

MO 21.03. 10:00 KINDERTHEATER  Kleiner Ärger, Riesen Zorn
Vorstellung für Kigas/Grundschulen

  19:00 STADTTHEATER  Community-Dance 
Bewegungs- und Begegnungsforum mit P. Heinl

DO 24.03. 20:00 STADTTHEATER  Geschlossene Gesellschaft
Stück in einem Akt von Jean-Paul Sartre

FR 25.03. 20:00 STADTTHEATER  Geschlossene Gesellschaft
Stück in einem Akt von Jean-Paul Sartre

SA 26.03. 20:00 STADTTHEATER  Geschlossene Gesellschaft
Stück in einem Akt von Jean-Paul Sartre

  20:00 KONZERT  Black Patti
„Satan‘s Funeral“

SO 27.03. 15:00 KINDERTHEATER  König und Königin Drosselbart
Erfreuliches Theater Erfurt

  18:00 STADTTHEATER  Geschlossene Gesellschaft
Stück in einem Akt von Jean-Paul Sartre
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„Satan‘s Funeral“

Gibt es etwas schöneres als im 
eigenen Zuhause alt zu werden? 

Wir machen 
es möglich

Promedica Plus Zirndorf

Ihr Ansprechpartner:    
Lars Dedecke

0911/93 165 610 zirndorf@promedicaplus.de

CO2-CHALLENGE NOCH BIS 16.03.: 

„Fit ins Fahrradies”
Hier kommen ein paar wichtige Tipps 
von Robert Balko, Klimaschutzmanager 
am Landratsamt Fürth:
Gestern beim saisonalen Einkauf mit dem Rad 
hat die Kette geknirscht und der Reifen ist 
auch nicht ganz dicht?
Der Frühling lockt nach draußen. Nicht nur die 
Menschen, sondern auch die Fahrräder. Damit 
diese auch zuverlässig zur Verfügung stehen, 
zeigen wir euch in der heutigen Challenge, 
wie ihr euer Rad fit macht und so auf die Auto-
fahrt verzichten könnt.

1. Reifen- und Luft-Check
Stellt euer Rad auf den Sattel und Lenker und 
schaut euch die Reifen genau an. Wenn ihr 
Risse oder Schnitte im Mantel erkennt, tauscht 
ihr ihn am besten aus. 
Der Schlauch sollte ausreichend aufgepumpt 
sein. Nach dem Pumpen nochmal prüfen, ob 
der Luftdruck auch gehalten wird. Gibt es klei-
nere Löcher im Schlauch, können diese gut ge-
flickt werden.
www.fahrrad.de/info/reifendruck-fahrrad-rat-
geber
Faustregel: je breiter der Reifen, desto weniger 
Druck 
Schmale Rennradreifen benötigen sehr hohen 
Druck, um pannenfrei über die Straße rollen 
zu können. Die deutlich breiteren und robus-
ter gebauten Reifen an vielen Mountainbikes 
kommen mit viel weniger Druck aus.

2. Bremsen-Check
Kontrolliert alle Bremsen, insbesondere Brems-
beläge und Bremszüge. Abgefahrene Bremsbe-
läge müssen ausgetauscht werden. Die Brem-
sen sollten so eingestellt sein, dass sie nicht 
zu locker sind und gut greifen. Am besten bei 
einer kurzen Fahrt die Bremswirkung testen. 
Wenn ihr euch unsicher fühlt, holt euch Hilfe 
bei einem Fahrradladen. Sicherheit geht vor.

3. Ketten-Check
Befreit zuerst die Kette von Schmutz und Fett, 
am besten mit einem alten, fusselarmen Lap-
pen oder T-Shirt. Verwendet möglichst wenig 
Wasser, damit ein dünner Ölfilm erhalten 
bleibt. Gebt anschließend einen Tropfen Öl auf 
die Kette, dreht ein paar Runden die Pedale 
und die Kette läuft wieder wie geschmiert. 

4. Licht-Check
„Sehen und gesehen werden“ lautet hier das 
Motto. Überprüft, ob euer Scheinwerfer vorne 
gut den Weg ausleuchtet, ohne den Gegen-
verkehr zu blenden. Überprüft auch, ob das 
Rücklicht funktioniert und sauber ist.

5. Lenker- und Sattel-Check
Prüft, ob Sattel und Lenker noch passend ein-
gestellt sind. 
Als Empfehlung gilt: Die Zehen des einen 
Fußes müssen den Boden berühren können, 
während der andere Fuß mit der Ferse auf 
dem untenstehenden Pedal aufliegt. Hilfen 
dazu und auch zur Einstellung des Lenkers fin-
det ihr im Internet unter anderem hier: www.
gazelle.de/beratung/fahrrad/sitzposition/sat-
tel-einstellen

6. Schloss-Check
Das flotteste Fahrrad nutzt euch nichts, wenn 
jemand anderes damit fährt. Denkt darüber 
nach, ob euer Fahrrad ausreichend gesichert 
ist. Es gibt viele verschiedene Modelle von 
Schlössern. Bügelschlösser gelten als die Si-
chersten.
Auch hier gibt es eine Faustregel:
Ein gutes Schloss kostet ungefähr zehn Pro-
zent des Kaufpreises eures Fahrrads.

Versucht während der CO2-Challenge 
so oft wie möglich das Auto stehen zu 
lassen und vor allem bei den Strecken 

bis fünf Kilometer das Fahrrad zu nut-
zen. Bei diesen ist das Fahrrad oft das 
schnellste Verkehrsmittel.
Durch den Umstieg vom Auto auf das Fahrrad 
könnt ihr im Schnitt 138 Gramm CO2 pro ge-
fahrenem Kilometer vermeiden. Bei einem Ar-
beitsweg von fünf Kilometern kommen da pro 
Jahr sogar 350 Kilogramm CO2 zusammen.

Mehr Infos zur laufenden Challenge unter  
co2challenge.net oder bei
Robert Balko, Klimaschutzmanager im Land-
ratsamt Fürth
E-Mail: r-balko@lra-fue.bayern.de

KONTAKT

Vollsperrung der B8 im Bereich  
der Zenntalbrücke bei Langenzenn
Die B8 muss aufgrund von Sanierungsmaß-
nahmen der Zenntalbrücke im Bereich zwi-
schen der Ausfahrt Langenzenn/Lohe und 
der Ausfahrt Erlachskirchen in beide Rich-
tungen gesperrt werden. 
Die Arbeiten sollen vom 14.03.2022 bis 

voraussichtlich 30.11.2022 andauern.
Die Umleitungsstrecke ist entsprechend 
ausgeschildert.
Die Verkehrsteilnehmer werden um Ver-
ständnis gebeten.
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019 Landratsamt Fürth 
Sitzung des Schulausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 14.03.2022, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Fürth, Stresemannplatz 
11, Sitzungssaal die 5. Sitzung des Schulaus-
schusses mit folgender Tagesordnung statt, 
zu der alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen werden.

1  Genehmigung der Niederschrift über die 4. 
öffentliche Sitzung des Schulausschusses 
am 08.12.2021 und Veröffentlichung der 
Niederschrift auf der Landkreishomepage

2  Mitteilungen
3  Luftreinigungsgeräte - weiteres Vorgehen
4  Anfragen

Zirndorf, den 02.03.2022
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

020 Landratsamt Fürth 
Sitzung des Bauausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, 16.03.2022, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Fürth, Stresemannplatz 
11, Sitzungssaal die 8. Sitzung des Umwelt- 
und Verkehrsausschusses mit folgender Tages-
ordnung statt, zu der alle interessierten Bürge-

rinnen und Bürger eingeladen werden.

1.  Genehmigung der Niederschrift über die 
7. öffentliche Sitzung des Umwelt- und 
Verkehrsausschusses am 22.11.2022 und 
Veröffentlichung der Niederschrift auf der 
Landkreishomepage

2.  Mitteilungen
3.  Änderung der Zweckvereinbarung mit der 

Stadt Nürnberg zu den VGN Linien 71, 
70/72

4.  Busbeschleunigung Stein; Vertragliche Re-
gelungen zwischen der Stadt Stein und 
dem Staatlichen Bauamt Nürnberg

5.  Sonntagsbedienung der Linien 150, 151, 
154, 155

6.  Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 01.03.2022
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

021 Landratsamt Fürth 
Sitzung des Kreisausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 21.03.2022, um 08:30 Uhr fin-
det im Landratsamt Fürth, Stresemannplatz 
11, Sitzungssaal die 11. Sitzung des Kreisaus-
schusses statt, zu der alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger eingeladen werden.

Die Tagesordnung stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Die öffentliche Bekanntmachung der Tages-
ordnung wird eine Woche vor der Sitzung im 
Bürgerinfoportal Kreistag unter https://buer-
gerinfo.landkreis-fuerth.de veröffentlicht.

Zirndorf, den 01.02.2022
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

022 Sparkasse Fürth 
Aufgebot
Wie glaubhaft gemacht wurde, ist folgendes 

Sparkassenbuch der Sparkasse Fürth zu Ver-
lust gegangen.

Sparkonto Nr. 3247093051
Auf Antrag des Gläubigers wird der Inhaber 
des oben genannten Sparkassenbuches auf-
gefordert, seine Rechte innerhalb von drei 
Monaten bei der Sparkasse Fürth anzumel-
den. Wird das Sparkassenbuch während dieser 
Zeit nicht vorgelegt, erfolgt anschließend die 
Kraftloserklärung.

Fürth, den 09.03.2022
Sparkasse Fürth

023 Zweckverband Freie Jugendarbeit  
Südlicher Landkreis Fürth 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022

Auf Grund des Art. 41 Abs. 1 des Geset-
zes über die kommunale Zusammen-
arbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 
63 ff der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern erläßt der Zweckver-
band Freie Jugendarbeit südlicher Land-
kreis Fürth folgende Haushaltssatzung:
§1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit
festgesetzt; er schließt 

1. im Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Erträge von
 308.267,00 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von
 308.667,00 €
dem Ergebnis aus lfd. Verwaltungstätigkeit
 - 400,00 €
dem Finanzergebnis
 0,00 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von
 - 400,00 €

2. im Finanzhaushalt
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
 308.267,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
 308.267,00 €
und einem Saldo von
 0,00 €

b) aus Investitionstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von

 0,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszah-
lungen von
 0,00 €
und einem Saldo von
 0,00 €

c) aus Finanzierungstätig-
keit mit 
dem Gesamtbetrag der Einzah-
lungen von
 0,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszah-
lungen von
 0,00 €
und einem Saldo von
 0,00 €

d) und dem Saldo des Fi-
nanzhaushalts
als Finanzmittelfehlbetrag von
 0,00 €

§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnah-
men sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 
im Finanzhaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4
A. Verwaltungsumlage
1. Der durch besondere Ent-
gelte und sonstige Einnahmen 
nicht gedeckte Bedarf (Umla-
gesoll) zur Finanzierung von 
Ausgaben im Verwaltungshaus-
halt wird für das Haushaltsjahr 
2022 auf
 281.677,60 Euro

festgesetzt und nach dem Ver-
hältnis der Einwohnerzahlen al-
ler Verbandsgemeinden auf die 
Verbandsgemeinden umgelegt.

2. Für die Berechnung der Ver-
waltungsumlage wird die maß-
gebende Einwohnerzahl der 
Verbandsgemeinden nach dem 
Stand 30.Juni 2021 auf 25.735 
Einwohner festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage 
wird je Verbandseinwohner auf 
10,495 Euro festgesetzt.

B. Investitionsumlage
Eine Investitionsumlage wird 
nicht erhoben.

§5
Der Höchstbetrag der Kas-
senkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 
30.000,00 Euro festgesetzt

§ 6
Die gegenseitige Deckungsfä-
higkeit aller Aufwendungen im 
Ergebnishaushalt ist zugelas-
sen.

Zahlungswirksame Aufwen-
dungen eines Budgets werden 
zugunsten von Investitionszahl-
ungen des Budgets nach § 3 
Abs. 1 Nrn. 20 bis 22 KommHV-
Doppik im Finanzhaushalt für 
einseitig deckungsfähig erklärt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit 
dem 01. Januar 2022 in Kraft.

Cadolzburg, den 23.02.2022

Zweckverband Freie Jugend-
arbeit südlicher Landkreis Fürth

Obst
1.Bürgermeister
Zweckverbandsvorsitzender

Hinweis
Die in der Verbandsversamm-
lung am 24.11.2021 beschlos-
sene Haushaltssatzung des 
Zweckverbandes „Freie Ju-
gendarbeit südlicher Landkreis 
Fürth“ für das Rechnungsjahr 
2022 ist mit ihren Anlagen 
bis zur nächsten amtlichen 
Bekanntmachung einer Haus-
haltssatzung in der Geschäfts-
stelle des Zweckverbandes Freie 
Jugendarbeit südlicher Land-
kreis Fürth, im Rathaus Cadolz-
burg öffentlich zugänglich.

Das Landratsamt Fürth, hat mit 
Schreiben vom 23.02.2022, 
Az.: 212-941-2022-401-36-TS/
Ord, die Haushaltssatzung ge-
würdigt.

Landratsamt Fürth

BAURECHT IST MEHR ALS NUR EINE  
GENEHMIGUNG

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden ein fa-
milien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

DIPLOM INGENIEUR/IN (FH) (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich der Bauaufsichtsbehörde 
(Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  selbstständige Bearbeitung von baurechtlichen Verfahren sowie 

mündlicher und schriftlicher Anfragen
•  fachliche Beratung der Bürger, Planer und Gemeinden
•  Klärung, Bewertung und Regelung technischer Grundsatzfragen
•  Stellungnahme bei Bauleitplanverfahren
•  vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und Kollegen 

des Sachgebiets Verwaltung, anderen Fachstellen, Behörden und 
Gemeinden

•  Mitwirkung bei der Implementierung der digitalen Baugenehmigung
•  Möglichkeit zur Übernahme der stellvertretenden Arbeitsbereichs-

leitung

SPRECHEN SIE „TECHNIK UND VERWALTUNG“?
•  Hochschulabschluss Dipl. Ing. (FH) oder Bachelor Studiengang 

Architektur / Bauingenieurwesen
•  Kenntnisse der einschlägigen Rechtsgrundlagen, insbesondere: 

BayBO, BauGB, BauNVO
•  Erfahrungen im vorbeugenden Brandschutz sind wünschenswert
•  Erfahrung bei der Abgabe von Stellungnahmen in Beteiligungs-

verfahren (u.a. Bauleitplanungs-, Raumordnungs- und Planfest-
stellungsverfahren)

•  Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe 11 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-
Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebens-
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 03.04.2022 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss 
des Verfahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Lutz-Quirin und Herr Maidel stehen Ihnen 
gerne unter 0911 / 9773 – 1509 oder 1500 
zur Verfügung.
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DIESE ENTSCHEIDUNG BE(T)REUEN SIE 
NICHT!

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeiten-
den ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeit-

geber im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem 
Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren 
Ideen für den Landkreis einbringen, denn wir suchen zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n

SOZIALPÄDAGOGIN / SOZIALPÄDAGOGEN
(FH-DIPLOM/BACHELOR OF ART) (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Betreuungsstelle (Vollzeit 
/ vorerst befristet im Rahmen einer Mutterschutzvertretung bis zum 
30.11.2022 mit anschließend geplanter Elternzeit).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Ermittlung betreuungsrelevanter Angelegenheiten nach Auftrag 

durch das Betreuungsgericht
•  Vollzug richterlicher Anordnungen im Wege von Vorführ- und Unter-

bringungsmaßnahmen
•  Einzelfallbezogene Beratung, Vermittlung von alternativen Hilfen 

und Unterstützung zur Vermeidung von Betreuungen
•  Individuelle Beratung von Bürgern und Interessierten über  

betreuungsrechtliche Fragen, Vorsorgevollmachten und Betreuungs-
verfügungen

•  Unterstützung ehrenamtlicher Betreuer, Vollmachtnehmer und Ver-
waltung der Berufsbetreuer relevanten Belange

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND SOZIALES”?
•  Abgeschlossenes sozialwissenschaftliches Studium, Studium der 

Sozialpädagogik oder Sozialen Arbeit
•  Berufserfahrung sowie Rechtsicherheit im Betreuungsrecht wer-

den vorausgesetzt
•  Kommunikationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Eigenverantwor-

tung, Verhandlungsgeschick, Belastbarkeit sowie Teamfähigkeit
•  Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen (Word, 

Excel, Outlook)
• Führerschein der Klasse B (eigener PKW von Vorteil)

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe S12 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-
Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebens-
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 03.04.2022 über unsere Homepage www.land-
kreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte 
Personen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Nölting steht Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 – 1232 
zur Verfügung.

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeiten-
den ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeit-

geber im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem 
Landratsamt Fürth kannst auch Du uns mit Deinem Einsatz bei einem 
Freiwilligen Sozialen Jahr unterstützen. Wir möchten Dir die Gelegenheit 
bieten, neue Erfahrungswerte zu sammeln und suchen ab 01.09.2022 
für die Stelle:

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR IN DER KULTUR (FSJ-K)
eine junge Person (w/m/d) zwischen 18 und 26 Jahren (Vollzeit / be-
fristet bis zum 31.08.2023).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vorbereitung und Durchführung kultureller Aktionen (Kinderaktivwo-

chen, Kultur erleben und erlesen, Theaterreisen etc.)
•  Unterstützung bei Veranstaltungen (Berufsinformationsmesse, Job-

checker, Turniere, Fachsymposien, Elternabende)
• Mitorganisation und aktive Teilnahme an den Spielmobileinsätzen
•  Entwicklung neuer Spielprojekte und eventuell Bau neuer Spiele/

Spielgeräte
•  Eigenverantwortliche Durchführung eines Projektes

MÖCHTEST DU FSJ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
•  Erfahrungen in der Kinder und Jugendarbeit, wünschenswert, jedoch 

keine Voraussetzungen
• Freude an der Arbeit für und mit Kindern und Jugendlichen
•  Zuverlässigkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Team-

fähigkeit
•  Sicherer Umgang mit den EDV-Standardprogrammen (Word, Excel, 

Outlook)
• Führerschein der Klasse B

WEITERE INFORMATIONEN:
Es wird ein monatliches Taschengeld in Höhe von 400€ gewährt. Wäh-
rend des FSJ-K sind insgesamt 25 Seminartage in 3 – 5 Blöcken (nicht 
vor Ort) abzuleisten. Im gesamten Zeitraum findet eine pädagogische 
Betreuung statt.

BEWERBUNGSVERFAHREN:
Eine Bewerbung zum FSJ-Kultur ist ab sofort nur online im bundeswei-
ten Bewerbungsportal von www.freiwilligendienste-kultur-bil-
dung.de möglich. Bewerbungsschluss ist der 15.03.2022. Des Weite-
ren besteht die Möglichkeit Ihre Bewerbung direkt an das Landratsamt 
Fürth über unsere Homepage www.landkreisfuerth.de/karriere bis 
zum 30.04.2022 zu richten.

FRAGEN?
Für Auskünfte stehen Ihnen die Arbeitsbereichsleiterin der Kommu-
nalen Jugendarbeit, Frau Breitenbach (0911 / 9773 – 1274) oder die 
Leiterin des Spielmobils, Frau Eißler (0911 / 9773 – 1273), 
gerne zur Verfügung. 
Nähere Informationen zum FSJ-Kultur 
in Bayern finden Sie unter 
www.fsjkultur-bayern.de

FSJ-KULTUR – DEIN ERFAHRUNGSJOKER IN 
BAYERN

PERSPEKTIVWECHSEL GEFÄLLIG?
FÜR SIE. FÜR ANDERE.

FÜR EINE SICHERE ZUKUNFT

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden ein fa-
milien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

ARBEITSVERMITTLERIN / ARBEITSVERMITTLER (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich „Markt & Integration“ im 
Bereich „Jobcenter Fürth-Land“(Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Arbeitsvermittlung/-beratung und Integration von Arbeitnehmerkun-

den im Bereich U25 und Ü25 mit Schwerpunkt Bewerberbetreuung
•  Persönliche Beratungsgespräche zur Stärkung der Eigeninitiative der 

Kund:innen
•  Zusammenarbeit mit Bildungsträgern inkl. Betreuung und Hilfe in den 

Maßnahmen inkl. Koordination und Qualitätssicherung
•  Integration von erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in Erwerbstä-

tigkeiten sowie Nachbetreuung bei Arbeitsaufnahme
•  Entwicklung von individuellen Strategien zur Beendigung der Hilfe-

bedürftigkeit 

SPRECHEN SIE „SOZIALES“?
•  Abschluss des Beschäftigtenlehrgangs II oder vergleichbare Quali-

fikation
•  Fundierte Kenntnisse der relevanten Rechts- und Fachgebiete SGB 

I, SGB II, SGB II und SGB X, Ausländerrecht
•  Grundkenntnisse in den benachbarten Rechts- und Fachgebiete 

SGB XII, SGB VI, SGB VII, AÜKostV und Behindertenrecht
•  Fundierte Kenntnisse relevanter MS-Office- und IT-Fachanwendun-

gen
•  Identifikation mit den Aufgaben eines Jobcenters sowie hohe 

Motivation und Einsatzbereitschaft
• Kenntnisse der Kommunikationstechniken

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe 9c TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-
Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebens-
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 13.03.2022 über unsere Homepage www.land-
kreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte 
Personen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Munzert und Herr Waldenburger stehen Ihnen  
gerne unter 0911 / 2024 – 581 oder -579 
zur Verfügung.

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden ein fa-
milien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

IMPFKOORDINATORIN / IMPFKOORDINATOR (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich „Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung“ (Vollzeit / befristet bis zum 31.12.2022).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Erhebung / Prüfung / Auswertung der täglichen Statistik
•  Koordinierung und Abstimmung der Maßnahmen zwischen der KVB 

und dem Impfzentrum
•  Beschwerdemanagement
•  Abrechnung der Impfzentren nach landesrechtlichen Vorgaben

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
•  Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d) oder vergleichbare Quali-

fikation
•  Kommunikationsfähigkeit, Konfliktlösungsfähigkeit, Einsatzbereit-

schaft sowie Eigenverantwortung
•  Sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen (Word, Excel, 

Outlook)
•  Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe 9a TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-
Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebens-
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 27.03.2022 über unsere Homepage www.land-
kreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte 
Personen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Bauer und Herr Schilling stehen Ihnen 
gerne unter 0911 / 9773 – 1305 oder - 1383 
zur Verfügung.
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Online-Vortrag:

Börsenpsychologie
„Wie Sie die häufi gsten 
Fehler an der Börse 
vermeiden.“ 

Mittwoch, 6. April 2022,
18:00 bis 19:30 Uhr

Die Veranstaltung 
ist kostenlos und 
dauert ca. 90 Minuten. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer erhalten ein Be-
stätigungsschreiben. Im Falle einer Über-
buchung werden sie ebenfalls informiert.

In Kooperation mit

Fit in FinanzenFit in Finanzen
Die digitale Vortragsreihe Die digitale Vortragsreihe 

der Sparkasse Fürthder Sparkasse Fürth

Anmeldung und alle Infos 

unter: sparkasse-fuerth.de/

fit-in-finanzen
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